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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Tage nach den

Sonn und Feſttagen.

Redaction und Expedition

Altenöurger Schulplatz Rr 5,

erſ

Jnſertionspreis:
die dreigeſpaltene Korpuszeile oder

deren Raum 13/, Pfg.

Eprechſtunden der Redaction

9 10 und 2--3 Uhr.
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Tageblatt für Hkadt und Land.
(Amtliches Organ d

Einundſechszigſter Jahrgang.
er Merſeburger Kreis-Verwaltung.)
Sonntag den 18. November.
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Zur gef. Beachtung!
Die Ausgabe des „Merſeburger

Kreisblatt“ erfolgt täglich mit Ausnahme
der Sonn und Feſttage

Nachmittags 5 Uhr.
Jnſeraten Annahme für die am Nach-

mittag erſcheinende Nummer täglich bis

Vormittags II Uhr.Größere Jnſerate wolle man bis früh
S Uhr direct in der Expedition, Alten
burger Schulplatz 5, aufgeben.

Amtlicher Theil.
Jn unſerem Handelsgeſellſchaftsregiſter iſt bei

Nr. 1A5 die Leipzig-Ragwitzer Bri-
quettes- Fabrik Aktien- Geſellſchaft in
Ragwitz betreffend, in Spalte 4, heute Fol-
gendes vermerkt:

Nach dem notariellen Protokolle vom 27.
Oktober 1888 hat die GeneralVerſammlung der
Leipzig Ragwitzer Briquettes Fabrik beſchloſſen

I. Die 88 9, 11, 15, 16, 17, 19, 26, 21, 23,
24, 25 und 33 des Statuts abzuändern, und
war in der Art, wie ſie in der Anlage desPrototolls näher angegeben ſind.

8 25 erhält folgenden Wortlaut:
Alle Urkunden und ſchriftlichen Erklärungen

ſind für die Geſellſchaft verbindlich, wenn ſie
mit der Firma der letzteren unterzeichnet oder
unterſtempelt ſind und ſofern

1. der Vorſtand nur aus einem Direktor
beſteht, entweder

a. die Unterſchrift des Direktors oder
b. diejenige ſeines Stellvertreters oder
c. diejenige zweier Prokuriſten,

ſofern aber
2., der Vorſtand aus mehreren Direktoren

beſteht, entweder
a. die Unterſchrift zweier Direktoren oder
v. diejenigen eines Direktors und eines Stell

vertreters oder
c. die Unterſchrift eines Direktors und eines

Prokuriſten oder
d. diejenige eines Stellvertreters und eines

Prokuriſten tragen.
2. Das Grundkopital der Geſellſchaft wird

um achtzigtauſend Mark, eingetheilt in achtzig
Stück auf den Jnhaber lautende Vorzugsaktien
über je Eintauſend Mark erhöht.

Dieſe VorzugsAktien ſind vor den übrigen
Aktien bezüglich des Kapitals und der Dividende
devorzugt.

Aus dem als Dividende gemäß S 29 des
Statuts an die Aktionäre zu vertheilenden Rein
gewinn erhalten zunächſt die Vorzugsaktien eine
prioritätiſche Dividende von 6 des Nominal-
betrages und nach ihnen die andern Aktien eine
Dividende von 5 des Nominalbetrages, je die

nd den Ausgabeſtellen 1,20 Mart, mit Zubringerlohn 1,40 Mark, durch die Poſt bezogen 1,50 Mark,

durch die Stadt und Landbriefträger 1,90 Mark. JnſeratenAnnahme bis 11 Uhr Vormittags.
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Hälfte des, alsdann noch verbleibenden Reinge-
winns fällt den Jnhabern der Vorzugsaktien
und den andern Aktien zu.

Falls etwa in einem Jahre der Gewinn nicht
ausreichen ſollte, um den Vorzugsaktien eine
prioritätiſche Dividende von 6 zu gewähren,
ſo iſt das Fehlende aus demjenigen Reingewinn
eines ſpäteren Jahres nachzuzahlen, welcher nach
Gewährung der prioritätiſchen Dividende von
60/, für das letztverfloſſene Geſchäftsjahr an die
Vorzugsaktien übrig bleibt, ſo daß alſo die
anderen Aktien erſt alsdann dividendenberechtigt
werden, wenn den Vorzugsaktien für alle ver-
floſſenen Geſchäſtsjahre die rückſtändige priori-
tätiſche Dividende voll gewährt iſt. Eine Zins
vergütung für eine rückſtändige prioritätiſche
Dividende findet nicht ſtatt.

Die Vorzugsaktien nehmen an der Dividende
des Geſchäftsjahres, in welchem ihre Ausgabe
erfolgt, pro rata von der Zeit der Einzahlung
Theil und werden mit Dividendenſcheinen von
dem genannten Geſchäftsjahre ab nebſt Talons
verſehen.

Die Begebung der Vorzugsaktien erfolgt al pari.
Die Jnhaber derſelben haben mit den der andern
Aktien gleiches Stimmrecht.

B. Die neuen Vorzugs- Aktien werden den
gegenwärtigen Jnhabern al parxi zu Bezuge an-
geboten. Die Dauer des Bezugsrechts iſt vom
Auſſichtsrath auf mindeſtens eine Woche zu be
ſtimmen und in den ſtatutenmäßigen Blättern
bekannt zu machen.

Auf je ſieben alte Aktien entfallen zwei neue.
Alle weiteren Modalitäten ſind vom Aufſichts

rath feſtzuſetzen. Die von den Aktionären nicht be-
zogenen Aktien ſind anderweitig zu begeben.

Ferner iſt beſchloſſen
Mark 81000 der alten Aktien werden in

PrioritätsStamm Aktien umgewandelt. Dieſe
gehen in Capital und 52 Zinſen den verbleiben-
den alten Aktien voraus. Eine Nachzahlung der
Dividende findet nicht ſtatt. Sie haben mit den
andern Aktien gleiches Stimmrecht.

3. Neuwahl des Aufſichtsraths, welcher jetzt
beſteht aus:

a. Friedrich Schmidt zu Lützen,
b. Julius Braun zu Leipzig,
c. Siegmund Heinrich Philippſohn,
d. Bernhard Frey,
e. Dr. Emanuel Norden

zu o bis e in Berlin.
Eingetragen zufolge Verfügung vom 10. am

12. November 1888.
Akten IV. 22. Blatt 52.

erzog, Secretär
Gerichtsſchreiber.

Merſeburg, den 12. November 1888.
Königliches Amtsgericht, Abth. III.
Die Verdingung der Neupflaſterung der

Zu und Abfuhrſtraße auf Bahnhof Luckenau
einſchl. Lieferung der Pflaſterſteine erfolgt im

hieſigen Betriebsamte, Zimmer Nr. 16 öffent-
lich am Freitag, den 30. November
d. J. Vormittags 11 Uhr. Der Aus
ſchreibung liegen die durch die Regierungs
Amtsblätter bekannt gegebenen Bedingungen für
die Bewerbung um Arbeiten und Lieferungen
vom 17. Juli 1885 zu Grunde. Bedingungs-
hefte können gegen portofreie Einſendung von
30 Pf. von uns bezogen werden.

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene und
verſiegelte Angebote ſind bis zum eingangs be
zeichneten Zeitpunkte portofrei an uns einzu
reichen.

Weißenfels, den 13. November 1888.
Königliches Eiſenbahn-Betriebs-Amt-

Trotz des jetzt anhaltenden Froſtwetters ſind
an verſchiedenen Stellen der Stadt große Maſſen
Waſſer auf die Straße geſchüttet, be-züglich abgeleitet worden, ſo daß die Rinnſteine

überfüllt wurden und das Waſſer auf die Straße
ausgetreten iſt.

Nach S 15 der hieſigen Straßenpolizei Ord-
nung dürfen Flüſſigkeiten aller Art
nicht auf die Straße gegoſſen oder ab
geleitet werden. 9Fernere Uebertretungen dieſer Beſtimmung
werden ſtrenge Beſtrafung nach ſich ziehen.

Merſeburg, den 15. November 1888.

Die PolizeiVerwaltung.
J. B.: Otte.

Die betheiligten Uferbeſitzer an der Saale
werden in Gemäßheit der Beſtimmungen in
s8 61 folgende Th. II. Tit. 15 Allgemeinen
Landrechts aufgefordert, ſchleunigſt, ſpäteſtens
bis zum 30. November d. Js. an dem
Ufer der Saale alle Hinderniſſe, welche der
Vorſfluth und Schifffahrt durch Bäume
und Sträucher entſtehen, wegzuräumen, nament
lich aber ſämmtliche, mehr als einjährige Weiden
pflanzungen an dem Ufer zu verſchneiden.

An dem Ufer, auf welchem der Leinpfad ſich
befindet, ſind die Hinderniſſe bis zu der dem
Waſſer abgekehrten Leinpfadskante zu beſeitigen.

Merſeburg, den 13. November 1888.
Die Polizei- Verwaltung.

J. B. Ott e.

Den in den 88 16 und 17 des Statuts für
das Bürgerrettungs Inſtitut enthaltenen Be
ſtimmungen gemäß, haben wir
Donnerſtag den 22. d Mts. Nach

mittags s Ubr bzu einer General Verſammlung beſtimmt.
Die geehrten Mitglieder des Vereins erſuchen

wir ergebenſt, ſich zur angegebenen Zeit im
untern Rathhausſaale einfinden zu wollen.

Merſeburg, den 15. November 1888.
Das Directorium des Bürgerrettungs-

Jnſtituts.
J. Bichtler.
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Bier-Depot
Heinr. Schultze jun.,

Merſeburg.
Empfehle:

Culmöacher Export 1. Aual. 16 l. 3 M.,
Münchener Spatenhräu 16 3
BPismarck-Bi äu 29
Münchener Epport 22 3
Riebecker Actienbier 24
Schwarzbier 24gohliser Actienbier 30 3
Erlanger 0 3Rothemark- Weißbier 290 3
echt Berliner Weißbier 25

goſe 30Weizen(agerhier 30
franco Haus.

R Sämmtliche Biere gebe in Gebinden
billigft ab.

Spitzenwaarenhandlung von

Johanne Zehme,
RBurgetrasse 18

empfiehlt eine große Auswahl in
Bändern, Spitzen, vorgezeichneten

Arbeiten u. ſ w.
Christhaum-Conſeet!
(delicat im Geschmack und reizende Neu-

heiten für den Weihnachtsbaum)
1 Kiete enthält ca. 440 Stück,,versende gegen 3 Mark T

Nachnahme.
Kiste und Verpackung berechne nicht.

Wiederverkäufern sehr empfohlen
Hugo W'üese, Dresden Kaulbachstr. 351.

CacAe
ontsſter, ſeicht 1ös ſicher

S hj Unter dieeem Handelsnamen empfeh-
len wir ainen in Wohlgeschmack, hoher

Nahrkrafſt, leichter Verda lichkeit und
der Möglichkeit schnellster Zuberei-
tung (ein Aufgusas Kochenden Wassers
j ergiebt sogiaieh das fortigeGeträuk)un-

übertreff. Cacao
Preis per Pfd. -Dose855 390 150 75 Pfennige.

t e

Conditorei.

E Niederlage bei

Ernst i

DeW Rala- Pas len
von Apotheker Georg Dallmann in Gummersbach,
Rheinland, von ärztlicher Seite wegen ihrer, bei
nervöſem Kopfſchmerz und Migräne ſchon nach
einigen Minuten, bei Kater augenblicklich ein
tretenden Wirkung angelegentlich ewpfoblen, ſind zu
haben à Schachtel Pik. in Merjeburg: Stadt-
apotheke (F. Curtze) ſowie in den übrigen Apotheken

---m2 1 el.

verſ Anweiſung nach 137Unentgelilich jähriger h Heil
metbode zur ſofortigen radikalen Beſeitigung

der TronkKseneht mit, auch ohne Vor
wiſſen, zu vollziehen, unter Garantie. Keine
Berufeſtörung. Ndreſſe: Privatanſtalt für
Trunkſuchtleidende in Stein-Säckingen
(Baden). Driefen ſind 20 Pf. Rückporto
beizufügen

S W S l e kann
Ko. Kohl. i warm
baden. Feder der dies

J F lieſt verl. p. Poſtk. d.
h auusf. ill. Preisc. grat.

8. Weyl, Berlin W.
Mauerſtr. II.

Francozuſendung S Theilzahlung.

Ich habe mich in Dürrenberg als prac-
tischer Arzt, Wundarzt und Ge-
burtshelfer niedergelafſen.

Sprechſtunde Vormittags 141--12 Uhr.

Dr. Berthold.Dr. med. Neyer.
Berliänm, R eipzigerstr. 91.

heilt Unterleibs, Haut, Frauenkrankheiten und
Schwächezuſtände. Auch brieflich

beſter Qualität,

ſchiedenſter Art,

S

bei uns zum Verkauf.

G. Schönberger, Gotthardtsſtraße,
Fabrik engl. Biscuits und Conditoreiwaaren,

empfiehltCacao in Tafeln, Cacaopulver von van Houten u. Zoon in Weesp u. P. W. Gädke in
Hamburg in Doſen u. ausgewogen, Chocolade und Chocoladenpul ver von Suchard
in Neuchätel, ſowie eignes Fabrikat in allen Preislagen, Conſitüren, Thee und Vanille

Kuchenwanren und Kleines Kaffeegebaäck in größter Aus
wahl, Fondants, Desserts, Confecte, Caramellen und BRonbons ver-

englische Biscuits, Waſfteln u. Theegebächk täglich friſch,
diwerse Worten zum Aueſchnitt ſtets vorräthig, feine und gewöhnliche Zucker-
Waaren W in denkbar größter Auswahl.S Stederverkavfer niedrigſte Preiſe reſp. höchſten Nabatt.

Montag, den 19. d. M. ſteht ein großer
l T TransportArdenner u.

Däniſche Pferde
Gebr. strehl.

Auflage 352,000; das verbreitetſte aller
deutſchen Wlätter überhaupt; außerdem
erſcheinen Aeberſehungen in zwölf fremden

Die Modenwelt.
Jlluſtrirte Zeitung für Troiletten
und Handarbeiten. Monatlich wei
Nummern. Preis vierteljäbrlich M.
1.25 75 Kr. Jährlich er
ſcheinen:

24 Nummern mit Toiletten und Hand
arbeiten, enthaltend gegen 2000 Ad-
biſdungen mit Beſchreibung, welche
das gonze Geditet der Garderobe und

d Leibwäſche für Damen, Mädchen und
S Knaben, wie für das zartere Kindes

alter uwfafſen, ebenſo die Leibwäſche ſür Herren und die
Bett- und Tiſchwäſche 2c., wie die Handarbeiten in ihrem
ganzen Umfange.

17 Beilagen mit etwa 200 Schnittmuſtern für alle Gegen
ſtände der Garderobe und etwa 400 Mufſter-Vorzeich
nungen für Weiß- und Buntflickerei, Namene-Chiffren e.

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch-
handlungen und Poſtanſtalten. Probe-Nummern gratis
und fran eo durch die Expedition, Berlin W, Potsdamer
Str. 3* Wien I, S 3

e

O Ein gutes Buch. G
Die Anleitungen des geſandten Buches ſind

zwar kurz und bündig, aber für den praktiſchen
Gebrauch wie geſchaffen; ſie haben mir und meiner
Familie bei den verſchiedenſten Krankheitsfällen
ganz vorzügliche Dienſte geleiſtet.“ So und
ähnlich lauten die Dankſchreiben, welche Richters
Verlags- Anſtalt faſt täglich für Überſendung des
illuſtrierten Buches „Der Krankenfreund“ zugehen.
Wie die demſelben beigedruckten Berichte glücklich

Geheilter beweiſen, haben durch Befolgung der
darin enthaltenen KRatſchläge ſelbft noch ſolche
Kranke Heilung gefunden, welche bereits alle Hoff-
nung aufgegeben hatten. Dies Buch, in welchem
die Ergebniſſe langjähriger Erfahrungen niedergelegt
ſind, verdient die ernſteſte Beachtung jedes Kranken.
Niemand ſollte verſäumen mittelſt Poſtkarte von
Richters Berlags- Anſtalt in Leipzig oder New York,
310 Broadway, die 936. Aufl. des „Krankenfreund“zu verlangen. Zuſendung erfolgt koſtenlos.

Alten n. jnngen Männern
wird die ſoeben in neuer vermehrter Auflage er
ſchienene Schrift des Med. Rath Dr. Müller
über das

geſtörte Nerven und
Sexual-Syſtem

ſowie deſſen radieale Heilung zur Belehrung
dringend empfohlen.

Preis incl. Zuſendung unter Couvert 1 Mk.

Eduard Rendt, Braunſchweig.

Bei 1000M. Gehali
u. Provision sucht sol. Leute zum Ver-
kauf v. Caffee, Cigarren ete. i. Postcollis
a. Private. Wilh. Volckmann, Hamburg.Nun nden n

theilt. erf. in der Kreisblatt Exvedition.

Frisehen Schellfisch, v Pfd. 20 Pf.
Rügenwalder Gänsepökelfleiseh,

Rügenwalder Gänseschmalz,
Rügenwalder Gänsehbrust,

echte Strassburger Gänseleberpasteten,
frisches Roastbeef und Kalbsbraten

empfiehlt C. L Zimmermann.
Sehr grosse fette Fasanen,

echt englische Austern,
echte Frankfurter Würstehen

empfieblt d. O.c Müüfte,werden in und außer dem Hauſe geſchmackvoll
garnirt von

Mathilde Künzel,
Steinſtraße Nr. 5, II. Etage.

Kaiser Wilhelms-Halle.
Sonntag von Nachmittag an ladet freund

lichſt ein zur

Taaam zem silc.
W. WiesenaclK.

Meine gut geheizte Kegelbahn und meine Ge-
ſellſchaftszimmer ſind noch einige Tage in der
Woche zu beſetzen.

Kaiſer WilhelmsHalle.
Sonntag Vormittag

Ragont fin.
Anſtich ff. Markranſtädter

Exportvier à Glas 15 Pf.
Nachmittag
friſche Pfannenkuchen.
Schützenhaus.

Sonntag, den 18. November zur Klein-
Kärmmness ladet freundlichſt ein

W VoigtS Die Veranda iſt gut gebeizt T

Feldſchlößchen.
Sonntag den 18. d. M. TanzmusikK

wozu freundlichſt einladet A. Kießler.

I ä IIISonntag

Moo turtle Suppe.
Stadttheater Halle.

Sonntag, 18 November. Zwei Vorſtellungen.
Nachmittags 3 Fremdenvorſtellung bei halben
Preiſen: Der Mann im Monde. Abends 7
Uhr: Gaſtſpiel der kgl. bayr. Hofopernſängerin
Marie Pascalides Baſta. Don Juan. Donna
Anna Marie Pascalides Baſta. Don Juan:
Oskar Moor.

Stadttheater Leipzig.
Neues Theater. Sonntag, 18. November. Die

Afrikanerin. Altes Theater. Schmetter-
linge. Carola Theater. EnſembleGaſtſpiel

der Mönchever: Die Zwiderwurzen
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